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Jytelttoen. „Blatt 


für den 


Bit ber Königlichen Regierung u Dani. 


Absigl. Pievind tele emtelt 15 pes Letal 
Eingang as engl Nro, 335. 


No. ie Sonnabend, 5 den 17. gu 1841. > 


Sonntag, den 18, er 1841, 1 78 in wa ene Singen: 
Heute Mittags 1 Uhr Beichte. 2 


St. Marlen. Unt 7 Uhr Herr Archid. Dr. Kiewel, Um 9 Uht Herr Conſi⸗ 
ſtorſal⸗Rath und Superintendent Breöler. Um 2 Uhr Herr Dige De. Höpf⸗ 
ner. e den 22. Juli, Wochenpredigt Herr Diac. Dr. Höpf⸗ 

ner. Anfang 9 Ahr. Nachmittag 3 Beet) Uhr Bibelerklärung Archid. De. 

iewelt 8 

Königl. we Vormittag Hen Se Roſſolklewiez. Nachmiktag Herr Vs 

car, Haub. ö 

St. Johann. Vormttag Herr Paſtor Rösner. Anfang 9 Uhr. Sonnabend 1274 
Uhr Mittags Beichte. Nachmittag Herr Dige. Hepner. Donnerſtag, den 

i 22. Juli, ſtatt der Wochenpredigt Cenffemanden Prüfung ER Diac. Hep⸗ 

5 ner. Anfang 9 Uhr 

f St. Nicolai. Vormittag Herr Vicar. Skiba Polniſch. . 834 Uhr. Herr 

. Pfarrer Landmeſſer Deutſch. Anfang 10 Uhr 85 

St. Cgtharinen. Vormittag Herr Paſtor Borkowski. Aufan ig um 9 Uhr. Mittags 
Herr Archid. Schngaſe. Nachmittag Herr Predigt Amts⸗Candidat Dr. Herr 
mann. Mittwoch, den 21. Juli Woche p Here Archid. Schnaaſe. Se: 

3 fang um 8 Uhr. f 

‚St. Brigitta. Dormittag Herr Did Bernhard. Nachmittag De ie Sens. 

zug 22 ar = 
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St. Eſabent Vormittag Herr Prediger Böck. ü 

Carmeliter. Vormittag Herr Vicar Skiba. e Hertz a; Suter. 8 

St. Petri und Pauli. Vormittag Militair⸗Gottesdienſt Herr Divifionsptediger 
Dr: Kahle. Anfang halb zehn Ahr. Vormittag Herr Prediger Böck. Anfang 
um 11 Uhr. 

St. Trinitatis. Vormittag Herr Prebigt⸗Amts⸗ Candidat Dr. Sachße. Anfang 9 
Uhr. Beichte Sonnabend, den 17. Juli, 121 Uhr Mittags. Nachmittag 
Herr Prediger Blech. Mittwoch, den 21. Juli, e Predigt⸗ 

Amts⸗Caudidat Funk. Anfang 8 Uhr. 

St. Annen. Vormittag Herr Prediger Mrongovius Polch. 

St. Salvator. Vormittag Herr Prediger Blech. 

St. Barbara. Vormittag Herr Prediger K Karmann. Nachmittag Herr Prediger 
Hehlſchläger. Sonnabend, den 17. Juli, Nachmittags 3 Uhr Beichte. 

Montag, den 19. Juli, Prüfung der Confiimanden durch Herrn Conſiſtorial⸗ 
Rath und Superintendent Bresler. Anfang 9 Uhr. Mittwoch, den 21. 
Juli, Prüfung der Confamanden a Herin e Karmann. Anfang 
9 Uhr. 5 i 

St. Dartholomäi. Vormittag um 3834 Uhr und Nachmittag um 2 Uhr Herr 
Paſtor Fromm. Sonnabend, den 17. Juli, Nac mittags 1 Uhr Beichte. 
Donnerſtag, den 22. Juli, Wochenpredigt Herr Paſtor W e 

Heil. Leichnam. Vormittag Herr Prediger Neineß. 

Kirche zu Altſchottland. Vormittag Herr Pfarrer Brill. 

Kirche zu St, Albrecht. . Herr Atome, Weiß. Anfang 10 le 


Angemeldete 8 re m d e 
Angekommen den 15. und 16. Juli 1841. 


Se. Excellenz der Königl. Haunöverſche General⸗Lieutenant Herr v. Dörn⸗ 
berg, Frau Gräfin v. d. Gröben aus Ponarien, die Herren Kauflente Lichtenhaig 
aus Königsberg, Ziekuski aus Potsdam, Ruland aus Bremen, log. im engl. Hauſe. 
Die Herren Kaufleute E. Aren aus Stettin, Veehrbohm aus Memel, Zülchauer 
aus Culm, Herr Landwirth A. Conrad aus Fronza bei Neuenburg, Herr Kaufmann 
S. Kleemann aus Schweinfurt a. M., log im Hotel de Berlin. Herr Fabrikant 
v. Roy aus Elbing, Herr Glafermeiſter Plagemann und Herr Gaſtwirth Rentel aus 
Marienburg, Herr Ober⸗Landes⸗Gerichts⸗Referendarius Köͤb, Herr Apotheker Kuhr 
aus Lauenburg, log. in den drei Mohren. Die Herren Gutsbeſitzer Edelbüttel aus 
Enzow, Schuckert aus Odargau, Herr Kaufmann Hillmann aus Marienwer⸗ 
der, logſren im Hotel d' Oliva. Herr Oekonomie - Commiffarius Lentz nebſt 
Frau Gemahlin aus Pr. Stargardt, Herr Gutsbeſitzer Burandt nebſt Fran 
Gemahlin aus Ornaſſau, Herr Apotheker Kirchſtein aus Saalfeld, Herr Stud. 


a . e . La en Sue aus . ? a im Be 5 
e Thon. 
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se 80% nu paratur der Neteröhager Thorbrücke wird dieſelbe vom 19. bis 
inel. 24. d. M. für Wagen und Reiter geſperrt Bene welches hiedurch zin . 
9 1850 Kenntniß gebracht wird. N 
Danzig, den 14. Juli 1841. 
Königlich Preußiſches Gouvernement. Fönig Preuß. Poltzeses „Directorium 
In . des Gouverneurs i b. Clauſ . 5 
Or b. Hül fen ; f 
HOberſt und Kommandant. 
er Am Sttande bei Kufffelde find die Trümmer des Wracks eines Oderkahns, 
beſtehend aus Bohlen und Dielen, imgleichen ein Stuhl, eine Bank, eine Frauen⸗ 
mütze und ein Roſenkranz, und am Strande bei Rewa ſi ind ‚von dem Zubehör des 
Kahns ein Seegel, ein Nothmaſt, 5 eine Stange und zwei Leinen ‚gebogen werden; 7 
deren Eigenthümer ſich N g f 
den 6. Auguſt 0. Vormittags 10 Uhr 
bei uns zu melden haben. 
Putzig, Bun 25. Juni 1841. 
KRönigl. Land⸗ und Stobtgeaſch . = 
AVERTISSEMENTS. 
SR Zur Verpachtung von 101 Morgen 158 JRuthen und ungefähr 10 Mor⸗ 
gen auf dem Olivaer Freilande bei Neufahrwaſſer „vom 1. Januar 1842 ab auf 
6 Jahre 7 haben wir einen Lieitations⸗Termin i 
: den 3. Auguſt um 11 Uhr 5 5 
auf dem Rathhauſe vor dem Herrn Oekonomie, Commiſſatius wachen angeſetzt. 
Danzig, den 3. Juli 1841. a 
Oberbürgermeiſter, Bingermeiſer und Rath, 


Zur Verpa chtung eines Landſſücks von 5 Morgen 124 [JRuthen culmiſch, 
5 15 a Olivaer⸗Thore, vom 1. Januar 1842 ab, auf 6 Jahre, haben wir einen 
Licitatious⸗Termin 
den 26. Juli um 11 Uhr, 
auf dem Rathhauſe vor dem Herrn Oekonomie: Cenis ahne angeſetzt. 
Danzig, den 3. Juli 1841. 5 
Ober⸗Bürgermeiſter, Buürgermeiſter und Rath. 


5 Br Zt Beraten eines Landſtücks von 6 Morgen 192 (Ruthen Magde⸗ 
burgiſch, an der Sasper Kehle in Neufahrwaſſer, vom 1. Mai 2 ab auf 6 i 
Jahre, haben wir einen Licitations⸗Termin a 

den 3. Auguſt um 11 Uhr 25 

auf dem Naothhauſe vor dem Herrn Oekonomie⸗ ⸗Commiſſarius dale wut 
Danzig, den 3. Juli 1841. ; De 

SE Sberbüngemneife P Bürgermeiſter und Rath. „„ 


a. 


un 


| 6. Es ſoll die Lieferung des Brennholz Bedarfs für die hieſige Polizei⸗Behörde 


pro 1841, in 32 Klaftern Büchen Klobenholz beftehend, dem Mindeſtfordernden 
überlaſſen werden. SE er En 

Hierzu ſteht Termin i er > 

am 28. Juli d. J., Vormittags um 10 Uhr, N 
im Allgemeinen Bureau des Polizei⸗Geſchäftshauſes an, und werden Lieferungslu⸗ 
ſtige eingeladen, alsdann ihre Offerten zu Protokoll zu erklären. i 

Danzig, den 25. Juni 1841. N 8 

a Königliches Polizei⸗Directorium. 
REST v. Elauſe witz. 


* 2 * 5 


. D es ra lLL. 5 
82 Heute 717 Uhr Morgens entſchlief ſanft in Folge längerer Kränklichkeit 


und hinzugetretenem Lungenſchlage, im Zäſten Lebensjahre, unſere geliebte Gattin, 
Mutter, Tochter, Schwiegertochter, Schweſter und Schwägerin; ein 


Frau Helene Claſſen geb. Tieſſeu. 
Dieſes zeigen mit der Bitte um ſtille Thelluahme ergebenſt an 
Danzig, den 16. Juli 1841. a kt 
: die Hinterbliebenen. 


ö 8 . Lat Fe 5 


‚Literarifde Anzeigen 


3. mL G. Homann's au: und Buchhandlung Jopen⸗ 


Modell⸗ und Muſterbuch für 


| gaſſe N 598., iſt voräthig: 


Bau⸗ und Meubel,⸗Tiſchler. 


Euthaltend eine reichhaltige Sammlung geſchmackvoller Abbildungen aller, in der 


bürgerlichen ſchönen Baukunſt vorkommenden Gegenſtände, als Thüren, Fenſterladen, 


Thore, Treppen in Grund⸗ und Profilriſſen, ſowie der neueſten, eleganteſten Lon⸗ 


doner, Parijer, Wiener und Berliner Meubeln mit Grunde, Auf⸗ und Profilriſſen, 


beſonders Secretairs oder Schreibſchränke, Eck⸗, Porzellau⸗, Glas⸗, Wäſch⸗ und 


Kleiderſchränke, Commoden, Sophas, alle Arten Stühle, Tiſche, Spiegel, Trü⸗ 


meaur, Conſoles, Bettſponden, Wiegen, Waſchtiſche, Uhrgehäuſe ic. und alle übri⸗ 


gen Gegeuſtände, welche bei der Tiſchler⸗Profeſſion vorkommen. Von Mar. Wölfen, 
1326 Tafeln. Dritte, verbeſſerte Auflage. Klein Quart. N 
Quedlinburg bei Baſſe. geb. Preis 1 Thaler 20 Sgr. 5 

Dieſes eben fo elegante als moderne Modellbuch erfreut fich mit Recht des 


allgemeinſten Beifalls; es enthält gegen 1000 verſchiedene Muſter zur beliebigen 


auswahl in dem verſchiedenartigſten Geſchmacke. — Die te Lieferung (72 Tafelu,) 
Lehen oe eng (72 Safe) 


7 


/ 


x 


NE 


> Höchft wichtige Schrift. „ 
des fechſten rhei 11810 Probinzial⸗Landtages Er 
N ; ; 


5 ä erz biſchöflichen Angelegenheiten BE: 
in feinen Sitzungen vom 4. und 18. Juni 1841. Preis broch. 45 Seiten ſtark 


Geſchichre und Charakteriſtik des Biſchofsmörders R. Kühnapfel von E. Porſch. 5 
5 Danzig, den 16. Juli 1811 ; Fr. Sant. Gerhard. 


ns era Riese FILTER... mente BESSER Beeren reiten amenomerenn = 
Anzeigen. f g 
0 Kirchliche Anzeige. 
Montag, den 19. Juli, gedenke ich mit Gottes Hilfe meinen Conſirmaaden⸗ 
Unterricht zu begiunen. 2% „ Schnanſe 
12.5 Johannisgaſſe AP 1322. beim Stuhlmacher Hopp, werden Rohyſitze ge⸗ 
dad alte ausgebeffert. Auch werden da Wagen aufs Sauberſte geflochten 
und gebohrt. N 
13. Eine junge Dame, die außerhalb Danzig eine Gondernantenftelle bekleidet, 
ſucht zu Michaeli ein anderweitiges Engagement. Das Nähere erfährt man Hun⸗ 
degaſſe bei Madame L. W. Ebert, Vorſteherin der höheren Töchterſchule. : 
14. Heil. Geiſtgaſſe NE 983. (Sonnenfeite) iſt eine ſehr logeable Wohnung, 
beſtehend aus einer Hange⸗Etage, einem Vorderſaal und wenn es verlangt wird. 
noch einem bis zwei Zimmern parterre, nebſt Küche, Keller, Holzgelaß, Speiſekam⸗ 
mer und Apartement an ruhige Bewohner vom 1. Oktober d. J. ab zw vermiethen: 
Auch if das Haus ſelbſt unter annehmbaren Vedin gungen zu verkaufen. 
1 Ein Grundſtück in einer kleinen Stadt fünf Meilen von Danzig, beſtehend 
in einer Brennerei mit Dampf⸗Apparat, mehreren Wohngebäuden u. 16 Hufen 15 
Morgen preuß. ſeparirtes Land, mit Jabegriff der Wieſen, nebſt complettem Inven⸗ 
tario und einer feinen Schäferei von eirca 300 Schafen, iſt aus freier Hand zu 
verkaufen. Wo? erfährt man im Jutelligenz-Comtoir. Anfragen werden in Porto⸗- 
freien Briefen unter Litt. Z. erbeten. N 5 een 
16. Anträge zur Betſicherung gegen Feuersgefahr bei der Londoner Phönix 
Aſſekuranz⸗Compagnie auf Grundſtücke, Mobilien und Waaren, ſo wie zur Lebens⸗ 
Verſicherung bei der Londoner Pelican⸗Compagnie werden angenommen von Ale x, 
Gibſone, im Comtoir Wollwebergaſſe M 19911. 4 . 
17. Junge Mädchen, welche Haarblumenmachen gegen ein kleines Honorar er⸗ 
lernen wollen, melden ſich Burgſtraße M 162% am Waſſer. En 
ee 8 er 


11. 


# 


1 
5 
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18. e, dem ein Paar 11 zur Erziehung angetragen find, 
wünſcht noch einige Andere zu demſelben Zwecke im Haufe aufzunehmen. RR? 
Unterricht, den er gemeinſchaftlich mit einem Candidaten der Theologie ertheilen 
würde, ſoll ſich auf alte und neue Sprachen, ſo wie auf alle übrigen gewöhnlichen 
Le chrgegenſtände erſtrecken. Die näheren Bedingungen werden auf portofreie Briefe 
gern mitgetheilt. 5 Gezybowski, evangel. Pfarrer zu Berent. 


A CCC 
19. Ein Erbpachts⸗ Vorwerk, beſtehend aus 10 Hufen guten Landes, 
= incl. 3 Hufen Wald, mit einem neuen Wohnhauſe und guten Wirthſchafts⸗ < 
= Gebäuden, mit vollſtändigem Inventario und Ausſagten, 7 Meilen von 
us Danzig und 2 Meilen von der Chauſſee gelegen, iſt eingetretener Familien- 8 
= Verhältniſſe wegen, fofort aus freier Hand zu verkaufen. ; 225 
— Nähere Auskunft ertheilt der Herr Actuarius Marczynski in Danzig,; x 
5 Dfaffengaffe M 825. 
CCC 
20. Zur anderweitigen Verpachtung von Oſtern 1842 ab der dem St. Jakobs⸗ 
Hoſpital am Schuitenſteeg belegenen Wieſen, nämlich: 
das ſogenannte „Milchpeter⸗Wieſenland“, NE 125 fiuthen, 
5 „Mennoniten-Wiefewland“, 10 „ 
altes Maaß enthaltend, 8 2 
haben wir einen Termin auf = 
Dienſtag, den 20. Juli a. o., Nachmittags um 4 Uhr, 
in unſerm Conferenz⸗Jimmer anugeſetzt, wozu wir Pachtliebhaber hiedurch einladen. 
Die Vorſteher des St. Jacobs⸗Hospitals. 
Klawitter. Hendewerk— Focking. Höpfner. 
21. Eine ſchon gebrauchte leichte einſpäuuige Britſchke, die außer Chauſſee leicht 
zu fahren iſt, En = 5 gefucht im Hotel de Berlin. 
i ö C RER a GE 
2% As den 19, Juli, iſt die J jahrige a des J ee 
RN Sir ons⸗Vereins in der engl. Kirche. Herr Miſſionair Moritz wird einen hi⸗ 90 
0 ſtoriſchen Bericht geben. ey 
- &SDSSDDPSSDDIIDESSSHNEE S 
29, Il einigen reſp. Familien würde ich gerne noch, in den Morgen: und 
Abendftunden, Elementar⸗Unterricht ertheilen Auch würde ich gerne einen Knaben, 
der eine hieſige Schule heſucht, und der außerdem noch an meinem häuslichen Un⸗ 
terrichte Theil nehmen könnte, in Penſion nehmen, Meldungen bitte ich Goldſchmie⸗ 
degaſſe re 1099. au mich ergehen zu laſſen. N William Carol, 
Privatlehrer. 


24. Montag, den 19. Juli 8 Abends 7 Uhr, 


: Berfammlung des hieſigen Mäßigkeits⸗ DEE in der Saul: 9 des e Be 
ger Karmann f e 5 i 


2 
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. Danica nach Hela. 
Sonntag, den 18. d, präciſe 12 Uhr Mittags, Abfahrt des Rüchel⸗Kleiſt 
vom Schuitenfteeg über Zoppot nach Hela und von dort um 512 Uhr Abends res 
tour. Die Perſon zahlt nach Hela hin und 1 Rthlr. , nach Zoppot und 
wie gewöhnlich. 

Fahrwaſſer wie g Die Direktion e Damibiffaht, 885 985 2: de 
SOCOLOOOOOO1OO!.O0RFCO0OOO0800008 = 
Er Pen e Publiko die ergebene Anzeige, daß ich mein 
Wachs eſchäft von dem Haufe Tobiasgaſſe t 1662, nach dem Haufe Heil. — 

Geiſtgaſſe M 940., nahe dem Thore, verlegt habe, und jede ‚beliebige Sorte“ 

© Wachsſtöcke wie auch Kirchenlichte vorräthig find. 


C. F. Rau = 
0066089 


27. Mehrere tauſend Thaler ſind gegen pupilariſche Sicherheit zu . 
Hakelwerk W 811. Nur Selbſtleihende werden angenommen. 


28. Ein maſſi ves Haus nebſt Se hübſchem Obſtgarten in Srdgebke 
W 64. iſt zu verkaufen. Näheres daſelbſt. 


20. Das große Meubel⸗ und Sarg⸗ Magazin, aten Damm 


* 1533., iſt mit dem ganzen gegenwärtigen Beſtande aus freier Hans zu ver⸗ 
miethen oder zu verkaufen. 
a Ebendaſelbſt iſt 1 nußbaumnes fehlerfreies Kleiderſpind, . Mei⸗ 
ſterſtück, au verkaufen. 
30. In Bezug auf das Aufgebot der St. Johanniskirche vom J. Juli 1841, 
im geſtrigen Intelligenz⸗Blatt, zeige ich an: daß die Verbindung meiner Tochter 
mit dem Handlungsgehilfen Paul Joh. Ziehm, wegen eines Todesfalles nicht fat 

5 kaun. Sch uſter. 

31. Ein geſitteter Knabe von anff tandigen Eltern, am liebſten vom Lande, 
der Lust hat die Material⸗ u Gewürzhandlung zu erlernen, findet ſofort ein Unter⸗ 
kommen Pfefferſtadt M 256. wre 


32. Den 14. hat ſich ein ſchwarzer Hofhund mit weißer Bruſt, getiegerten 
Pfoten, kurzem Schwanz, der auf den Namen Soldan hört, verlaufen. Wer den⸗ 
felben altſtädtſchen Graben M 1301. abliefert, erhält eine angemeſſene Belohnung. 
3 2000 u 6000 Rthlr. werden zu 4 u. 50% Zinf. auf ſichre ländl. „dreifach 
Werth habende Grundſtücke gefucht, im C. „Bureau Langgaſſe 2002. 5 
34. Das zweite Garten ⸗ „Konzert und Tanz in der Reſſource Einigkeit wird 
Dienftag deu 20. Juli, bei ungünftiger Witterung den folgenden Tag ſtaktfinden. 

Der 1 eg 


„ Seebad Zoppo 
Heute Sorasend den 17, Stange uU. Bal i. Surf, ! 


Loose 


ger Witterung den folgenden Tag. 


5 5 Die Geſchwiſter Leo aus Tyrol 


werden Meſgen Sonntag die Ehre haben, ihre National: Gefänge und Re 


RE ; = Montag, den 19. Juli Kolk u. Kunſt⸗ 


laufen im Bräutigauſchen Garten in Schidlitz; zum Schluß werden im Saale Die 


ungarifchen Nationaltänze in Ketten aufgeführt werden. Bei e 


11 Schahnasfanſchen, Garten zum letzten Male vorzutragen. Das beliebte 


Lied Ber Inſtru mente wird vor zmmen. Anfang Präc. 5 Uhr. Entree ermäßigt. 15 


38. Sonnabend den 17. d. M. werden die Tyrolet Sänger in Bröſen ein Kon 


1 zu geben die Ehre haben, wozu ergebenſt einladet Piſtorius. 


Sonntag d. 18 d. M. Konzert in Herrmannshof. 1 
r Das Gaſthaus „zum goldnen Löwen“ in heil. Brunn, verbun⸗ 1 

40, PEN den mit der Schanfberechtigung und der wee en Tanga ie, 
halten zu Dürfen, iſt zu verkaufen. Nähere Nachricht — M 34. 


. vermiet bungen. 


41. In der Nannengaffe 551. iſt eine Feuerſtelle und Stube zu verihieiben, 5 
42, Das Haus Heil. Geiſtgaſſe Ar 974. iſt entweder ganz oder sheilizeife zu 
vermiethen. Nähere Nachricht all N 670. a 


. Eine elegant decorirte auf's Beguemſte ein: 


gerichtete beit haf tliche Wohne, beſtehend aus 


9 heizbaren 3 Zimmern, Ki ie Speiſekammer, ge⸗ 


wölbtem Keller, Stallung f Fur 3 Pferde Wagen⸗ 


Remiſen, Dielerſtabe Und ſonſtigen Bequemlichkei⸗ 


ten, iſt zu vermiethen und ſofort zu beziehen. — 


Näheres erfährt man an der een Muhle No. 356. 2 
bei Herrn C0 umerzienralh Witt. 


Eine bequeme 5 mit eigener Thüre, ſo wie ein betete, 


i im Nühm W 1804. zu vermiethen. Näheres daſelbſt. 


45. Die Neſtauration im Schauſpielhauſe ft! zu wermiethen. Näheres im Wie. 5 


ner Rates Haus. 
46. Portſchaiſengaſſe 573. iſt eine Wohnung von 2 Stuben nebſt auc 


und Boden an ruhige Bewohner zu vermſethen. 


Ada. m der SE Langgaſſe 530. der Laden zu vermieten.” 


ee x 2 > ER I ae Beilage. 
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4 n Erſte Beilage zum Danziger Intelligenz Bl att. e 


— in T0 


No 164. Sonnabend, den 17. Jul 1841. 
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zu vermiethen und ſofort zu beziehen. 
1202. iſt ein Logis, beſtehend aus einem Saal und 2 de⸗ 
Geſindeſtube, Küche, Keller und Boden ꝛc. zu vermiethen. 


3. Das Sarg⸗Magazin Tiſchlergaſſe ne se. iſt zu 
vermiethen. n 8 5 . 5 

34 Zu Michaeli zu vermiethen Nachricht Breitegaſſe AF 1144. Die Saal⸗ 
Etage Hundegaſſe 76., 2 Stuben Hundeg. 290., 4 Zimmer Iren Damm 142T., 
die Untergelegenheit Fiſchmarkt 1564. zum Handel, ſogl. 1 Stube 20. in Langefuhr. 
55. In einem gut gelegenen Haufe auf der Rechtſtadt ſtehen einige Zimmer 
mit auch ohne Meubeln an einzelne Herren ſogleich zu vermiethen. Das Nähete 
in dem Barbier-Geſchäftszimmer Jopengaſſe neben der St.⸗Marien⸗Kirche. 5 


* 


56. Ein ſeit vielen Jahren während der 5 Dominikstage zum Leinwand⸗Han⸗ 


del benutztes, am Buttermarkt belegened ſehr geräumiges Lokal, iſt für die dies jäh⸗ 
rige Marktzeit zu vermiethen und das Nähere daſelbſt No. 2090. zu erfahren. 
57 Poggenpfuht e 379. iſt ein Sgal, 3 Wohnzimmer, Küche und ſonſtige 
Bequemlichkeiten, zu Michaeli rechter Ziehzeit zu vermiethen Das Nähere daſelbſt. 
56. tiſten Damm e 1129. find mehrere Zimmer mit Meubeln zu vermiethen, 
die ſich auch ſehr geit zu einem Geſchäfte während des Domimiks eignen. 1 

159: Frauengaſſe 880. find J Stuben, Küche, Speiſekammer, Keller, an ru: 
hige Bewohner zur rechten Zeit zu vermiethen. 3 


60. Seifengaſſe Ar 948. nach der langen Brücke, iſt eine Stube an einzelne 


Herten mit auch ohne Meubeln zu vermiethen. 5 

6: Böttchergaſſe JM 249, iſt ein Saal, ſebenkabinet, eigene Küche, Boden 
und Keller zu vermiethen. ; er . 
62, been Während der Dominiks zeit find. 2 bis 3 freundliche Zimmer mit Meu⸗ 
bein nebſt Packkammer, Pfefferſtadt ME 256. zu vermiethen. x 


zu beimiekhen⸗ 


63. Am Buttermarkt Ag 433. ſind 2 meublirte Zimmer für die Domimiks zeit BR 


25 


= 


® 


4 


1 


4 


Au tenen. 


64. 98 den 17. Juli 0 Mittags präcife um 12 uhr, blen bor 99 8 
Manege: 

2 dun keibraune ſtarke Wagenpferde, 5 Fuß 6 Zoll hoch und reſp. 6 
10 Jahr alt, und 1 braunes, engliſirtes, witiitromnes ; achtjähriges ie 8 
an den Wee . werden. 5 

5 ie Engelhard, Autionate., 8 


685 „nel: Verkauf. | 
- Sroning, Ben 19. Juli 1841 Vormittags 11 Uhr, ſoll auf den Schellemüh⸗ 
ler Wieſen eine bedeutende Parthie des beſten und gut gewonnenen Pferde ⸗ und 
Küh⸗Heues, in Köpfen ſtehend, an den Meiſtbietenden verkauft, und zugleich die 
diesjährige Grummet⸗Nutzung von mehreren Stücken diyerſ⸗ er Größe, zur Pacht aus⸗ 


geboten werden. — Die } Bedingungen für Beiden. werden im Termine Ku ange u 
zeigt werden. N 
8 jühtreispen aa ung, 88 höflichſt eln SS 
Fiedler, Ae, 
; en Röpergaſſe W 475. 
„„ Auction mit Weinen. 


Montag, den 19. Juli cc, Vormittags 10 Uhr, ſollen auf Verfügung des 
Königl. Land⸗ und de im Königt. Land⸗Packhofe auf — a aus⸗ 
nahmsweiſe gegen ſogleich baare Zahlung 

3 Ohn rothen und 1 Ohm weißen Burgunder, 


1 Orhoft leichten Rothwein, 


16 Kiften Champagner von berſchtedenen der betiebteften Sehen, 
1 Stück a 5 Orhoft Markobrünner, 
15 dito a 2% dito Nierenſteiner und a 
dito Franzbranntwein, f 
unberſteuert, an den Meiſtbietenden durch Auction weitet weiden. Fele 
werden 8 ergebenſt ein e 5 5 
J. T. Ein 9 elhar d eee 


. Die am 13. d. Mes. ſtatkgefundene Auction 


mit Fahanee, wird Dienſtag den 20. d. Mts. im 
Haus Ankerſchmiedegaſſe 179 fortgeſetzt werden. 


Die Mäkler Grundtmann und Richter. 
Dosnerſtag, den 22 Juli d. J,, ſollen in dem Haufe Langgarten u 211. 


dem Gouvernementshauſe gegenüber, auf Rege Verlangen öffentlich an den 


Meiſtbietenden verkguft werden: 
2 Brlllantringe, 1 goldene Kette, 2 dito Uhren, 2 ſilberne Beben 1 dito Prä⸗ 
„genrithe, 1 dito egal, 2 . Sana 1 dito e 1 u er 5 


x 8 / 4 


„„ ͤ um — ag „„ 


* 


nes 12 dito Eßlöffel, 18 dito Theelöffel, 1 dito Schnapstummelchen, 30 dito 
2 De ae ien, 2 dito Punſchlöffel, dito Tiſch⸗ und Deſertmeſ⸗ 

25 120 anderes Silberzeug. 1 mahagoni Schreibſecretgir, mehrere Eckſpinde mit 

8 1 polit. Kleiderſpind, 1 großes alterthümliches eichenes Linnenſpind 
ir holländiſthen Auffazen, 1 großer Spiegel in mahagonj Nahmen, diverſe andere 
un a s und Stühle, diverſe Tiſche, 1 tafelförmiges Pianoforte, 


Zellack mit feiner Malerei, 1 Dutzend porze ane,⸗Teller, 1 dito Terrine, 1 Dutzend 
Teller mit bunten Blumen, diverſe porzell. Figuren, mehrere Schüſſeln und Terrinen 
bon Fayance, 1 großer meſſingener Blaker, diberſe dite ‚Kaffees und Theemaſchinen, 
Leuchter und Spucknäpfe, 2 dito Bogelbauer, diverſe Mauns⸗ und Frauenkleider, 
Fenſter⸗ und Vettgardienen, Linnenzeng und Betten, 1 eichene Mangel, 1 Fleiſch⸗ 
bank und Fleiſchklotz, 1 Hobelbauk, mehreres Handwerkzeug, eine Parthie Fenſter, 
2 ſteinerne Tiſchblätter, einige Gartenhänke, eine Malerbauk mit ſteinerner Relb⸗Kufe 
und Keule, eine Maler⸗Flieſe nebſt Läufer, ein Sleifſtein, 2 eiſerne Kuhfüße, eine 
Parthie altes Tauwerk, eine Parthie Pferdehgare, diverſe Gläſer und Flaſchen, eine 
hölzerne Figur, verſchiedenes zinnernes, kupfernes, meſſingnes und blechernes Haus⸗ 
und Küchen⸗Geräthe, wie auch mancherlei andere nützliche Sachen. i 


69. Donnerſtag den 29. Juli d. J., Vormittags präciſe 10 Uhr, ſoll auf ge⸗ 
richtliche Verfügung gegen gleich baare Zahlung, der Johann Salomon Kiep'ſche 


Mobiliar⸗Nachlaß zu Schönau meiſtbietend verkauft werden, als: : 

17 Pferde, 6 Jährlinge, 10 Kühe, 6 Hocklinge, I Bulle, 2 Ochſen, 17 
Schweine, Spazier⸗, Arbeitswagen, Spazier⸗, Arbeftsſchlitten, Pflüge, Eggen, 
„1 Landhaken, 57 Stück Bauholz, Säcke, 1 Reitſattel, dio, Pfebdegeſchirre, Wand⸗ 
und Taſchenuhren, verſchiedene Mobilien, Betten, Klelder, Wäſche, Kupfer, Zinn, 
Meſſing, Eiſen und viele nützliche Sachen e DH 
BE SE 18 Fiedler, Auctſonator, Röperg. N. 4755 

70. Dienſtag, den 3. Auguſt d. J., Vormittags präciſe 10-Uhr, ſoll auf ge⸗ 
richtliche Verfügung, gegen ſofortige baare Bezablung, zu Müggenhal das zum Carl 
Friedrich Kohbieterſchen Nachlaſſe gehörige, lebende u, todte Snpentarium u. Mo⸗ 
blliar, beſtehend in 7 Pferden, 10 Kühen, 5 St. Jungvieh, 18 Schweinen, Spazier⸗ 
. Arbeitswagen u. Schlitten, Pflügen, Landhaken, Eggen, Pferdegeſchirren, Wand⸗ 
6 und Taſchenühren, einigem Silberzeuge, Mobiliar, Betten, Kleidern, Wäſche, Ku⸗ 
„ Zinn, Fayance und vielen nützlichen Gegenſtänden meiſtbietend verkauft werden. 


5 RER NRNöpergaſſe No. 475. 
Sachen zu verkaufen in Danzig. „„ 
RR Mobilia oder bewegliche Sache. rr 


71. An der Matzkauerbrücke ſind 2 fette Schweine zu verkaufen. ar. ne : 5 5 


DR 


Fiedler, Auctionator, . 


| : — 1472 5 
72. 5 Achtzig Mutterſchaafe und achtzig Hammel ſtehen zum Verkauf im Jen 
Hofe zu Pelonke. ö = > 


„. Moderne feine Weſten in Wolle und Seide, 
unter welchen ſich eine Auswahl der geſchmack vollſten Ballweſten befindet, 


FSommerräde, Hüte und Mützen, Schwimmhoſen, Schlaf: und Haustöcke 
in allen Größen und Weiten, dauerhafte Reithandſchuhe, Negligeemützen für Herren, 


ſchwere Atlas⸗ u. Laſting⸗Cravatten, u. moderne Knabe nkittel find mit fo 
eben eingegangen und empfehle ich dieſe Artikel zu wirklich billigen Preiſen. 5 
f Philipp Löwy, Holzmarkt und Breitenthor⸗Ecke u 1340. 
74. Auf dem adl. Gute Wyßeczyn bei Neuſtadt in Weſtpr. iſt ein vollſtäundiget 
Piſtoriusſcher Brennerei⸗Apparaf, der täglich eiron 1 Ohm Spiritus liefert, mit al⸗ 
lei Zubehör, unter billigen Bedingungen zu verkaufen und ſogleich in Gebrauch zu 
nehmen. Das Nähere erfährt man auf dem Gute ſelbſt oder im Veſta⸗Speicher in 
Danzig. i 5 . 


75. Im Amte Sobbowitz ſtehen 100 fette Hammel zum Verkauf. 

76. Eine geſtrichene mit eifernen Bänden verſehene Badewanne iſt Schüſſel, 
damm Ar 1104. zu verkaufen. ER 5 85 > a, 
IL Ein neuer Stuhlwagen auf Federn und ein neuer Handwagen ſteht zum 


Verkauf Junkergaſſe . 1904. 5 8 8 
786. Nößpergaſſe . 468: iſt ein kleines ſegelbares Boot mit 2 Riemen, Steuer 
und Segel billig zu verkaufen. 3 DR 


795 e Seitene und baumwollene Sonnenſchirme und 19 nik⸗ 


5 * Bi s 7 N 2 AR 2 . 7222 . 
ker, Regenſchirme in Seide und Baumwolle in beſter Qualité, erhielt 
neuerdings in größter Auswahl und empfiehlt dieſe, ſo wie alle Gattungen modernen 


Herren⸗Hute in is und Lepel, engliſche Wein⸗, Liqueur⸗, 
Bier und Champagner⸗Glaͤſer = nebſt feinem übrigen wohlaffortirten 


Galanterie-Manrenlager hiemit zu den billigſten Preiſen. 5 
: 5 N J. Prina, Langgaſſe M 520. N 

8 Bafriſch dt 03 
Im Monat März d. J. habe ich mehrere Gebräude dieſes beliebten Bietes, 
durch einen von mir verſchriebenen fremden Braumeiſter brauen laſſen. Das Bier 
zeigt ſich ſehr gut ausgefallen, hat eine ſchöne glanzhelle Farbe, feine Bittere und 
keinen Geſchmack. Ich erlaube mir dieſes Bier einem geehrten Publiko ganz zu 
empfehlen und ſolches in 11, 14, „, und 1, Tonnen, zu mäßigen Preiſen zu 

verkaufen. SEES: 8 H. W. Meyer, Pfefferſtadt 226. 
51. 3 mahagoni englifhe Damen ⸗Putzkaſten (Workboxes) find zu verkaufen 
in der Halle M 2033. 8 Gb 

n SE | : Zweite Beilage. 


=, a0 — 


gilt Beilage zum Danziger Intelligenz Biatt, 


Ru. 104. Sonnabend, den 17. Juli 1841. 


5 A enpferde ſollen verkauft werden Butgſtahe M 1664. 
37 — ganz ae e ein alter Stuhlwagen, wie 8 1 Achtel Pfla ſten⸗ 
n ſind billig zu verkaufen. Nachricht Sandgrube 465. 

ir erhielten Lampen⸗Eylinder von verſchiedener Art 595 Größe mit Guir⸗ 

12 8085 224 und glatte a 2 Sgr. pro Stück, pro Dutz. billiger, fo wie viele an⸗ 
dere Sorten Bein, Schnaps; ae Serie und e ſolche billigſt. 

8 C. 29% Preuß & Co. am Holzmarkt. ER 

85. Mein Berliner Commiſſtons⸗ Lager von Damen⸗ ⸗Corſet 5, welches 5 

feit einem Jahre von einem Hochgeehrten Publikum mit Beifall aufgenommen, em 

pfehle ich, da daſſelbe aufs Vollkommenſte in allen Nummern und RER ſor⸗ 


| nt if > ganz ergebenft. Fiocking > : 
Re Erdbeermarkt M 1343. an der Ecke des Breitenthores⸗ 


86. Eine Parthle friſche Eitronen in Kiſten, iſt mir Commiſſt ions weiſe 
zum Verkauf eingefandt, die ich zu Wagen preiſen at 


Amort,- Langgaffe. 
a Baieriſch Bier, die Flasche 134 Sgr., Tiegen bose und Danziger 3 Fl. 
bern, ele . 1 = “ ſehr gut zu ne Töpfergaſſen⸗ Ecke da = 
Same: 2 
Socher zu 0 a Dante 
Immobilia oder unbewegliche Sachen. 


Subhaſtations Patent. \ 
Das den m Ackeibütget George Beyer'ſchen Eheleuten gehörige, in der Cor : 
nitzer Straße unter N 264. hieſelbſt belegene Grundſtück, abgeſchätzt auf 853 
RNrirhlr. 14 Sgr. 2 Pf. gemäß der nebſt Hypothekenſchein in der en einzu⸗ 
ſehenden Taxe, ſoll 
a m 3wanzigſt en Oerober €: 
an ordentlicher Gerichtsſtelle ſubhaßßirt werden. 
e Stargardt, den 3. Juli 1841. 
: Königl. Land⸗ und Stadtgericht. 
89. Nothwendiger Verkauf. 


Das den Erben des Poul Haberſtein zugehörige Gundſſac Litt. A. 1 3 5 


abgeſchatzt auf 1907 Rthlr. 28 Sgr. 6 Pf., foll in dem im 5 85 
den ar October e. . um 11 8 = 


— 1478 — 


vor dem Deputitten Herrn Stadtgerichts „Rath Albrecht außeraunten Termin, au 
den Meiſtbietenden verkauft weeden 
Die Taxe und der neueſte Hppothekenſchein können in der Stadigerichts⸗ Re⸗ i 
giſtratur eingefehen werden. 5 
5 Zu dem anſtehenden Termine werden zugleich die unbekannten Reale Präten⸗ 0 
denten hiedurch öffentlich bei Vermeidung der. Präcluſion 8 l 
Elbing, ver = Juni 1841. 
d : Königliches Stadtgericht 
90. RMoth wendiger Verkauf. 

Das 5 füüher den Chriſtian und Eva Schulzfchen. Eheleuten gehörig gewefene, 
= durch den Adjudikations⸗Beſcheid vom 12. September v. J. dem Pächter Albrecht 
Groth zugeſchlagene, bäuerliche Grundſtück zu Klein⸗Piaczuitz, abgeſchätzt auf 65 
Nthlr., zufolge der nebſt Hypothekenſchein und Bedingungen in der Regſſtratur eins 
zuſehenden Taxe, ſoll, weil der Adjudikator die Kaufgelder nicht berichtigt hat, am 

295. Auguſt d. J. Vormittags 10 MR ’ 
an ordentlicher Gerichtsſtelle deſubhaſtit werden. 
Alle unbekannten Realprätendenten werden aufgeboten, ſch bel emden 
der Präcluſion ſpäteſtens in dieſem Termine zu melden. 
Neuſtadt, N ie: 3 1841. 
Königliches Landgericht. 


were und Geld-Cours. 


as =. 9,°° Danzig, den 15. Jali 1841. 


Pn ⅛ w werte 


Briefe.] Geld. ausgeb, begehrt 
a mann | unten 


ame cu | sera 

SU Silbrgr. Siſbrgr. I Sgr. Sgr. 

London, Sick 5 170 — 

3 Monat eo . — a, 

Hamburg, Sicht : „ > — 2:2 963 — 

— 10 Wochen — — 6 — 

f Amsterdam, Be — — — — — 

Berlin, e —— 4 — = 

— 2 Monat 904 — 
Paris, 3 Monat 784 78 


Warschau, 8 Tage 8 
— 2 Monat 


